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Lernende der 7. Klasse besuchen 
Lehrbetriebe in ihrer Umgebung.

Wo würde ich gerne eine 
Schnupperlehre absolvieren?

Welche Berufe kann ich in meiner 
näheren Umgebung lernen?

Eine Zusammenarbeit zwischen 
Gewerbe und Schule.

Welche Tätigkeiten und Berufs- 
verhältnisse sprechen mich an?

Die Arbeitswelt ist anders  
als mein Schulzimmer!

Idee: 

Jugendliche der 1. Oberstufe der Schule 
Dagmersellen erhalten kurz vor Ende der 
7. Klasse in einem Parcours Einblick in ver-
schiedene Berufe, die hauptsächlich von 
Firmen des Gewerbes Dagmersellen–Uffi-
kon–Buchs angeboten werden. In den Be-
trieben werden sie über den Aufbau, die 
Tätigkeitsfelder und die Ziele der jeweiligen 
Berufsausbildungen informiert und erhalten 
Einblicke in Situationen des Berufsalltags.

Die Klassenlehrpersonen nehmen an die-
sem Tag ebenfalls als Begleitpersonen teil 
und können dabei wertvolle Kontakte zu 
verschiedenen Lehrbetrieben knüpfen. Die-
se Veranstaltung findet jährlich statt.

LEHRSTELLENPARCOURS

17. JUNI 2026

FÜR UNS

Aufgabe des Betriebes:

Die Firmen gestalten die Vorstellung des 
jeweiligen Berufes in ihrem eigenen Be-
trieb selbst. Den 2–10 Schülerinnen und 
Schülern sollte während der 75 Minuten 
ein möglichst authentischer Einblick in den 
Berufsalltag gewährt werden. Dazu gehören 
die Vorstellung des Arbeitsplatzes sowie der 
typischen Tätigkeiten.

Für die Lernenden ist es besonders span-
nend, wenn sie auch eine kleine praktische 
Aufgabe selbst ausprobieren dürfen. Eine 
abwechslungsreiche und ansprechende Prä-
sentation der Lehrstelle und des Betriebes 
ist zudem eine wertvolle Imagewerbung und 
ein Schaufenster für das lokale Gewerbe.

Einteilung / Ablauf:

Anfang Mai wählen die Lernenden aus einer 
Liste drei Berufe aus, die sie am Parcours-
tag besuchen möchten. Die Projektgruppe 
nimmt anschliessend die Einteilung vor und 
versucht dabei, mindestens zwei der Wün-
sche der Lernenden zu berücksichtigen.

Die teilnehmenden Betriebe werden spätes-
tens bis zum 20. Mai per Mail über alle wich-
tigen Informationen und Details informiert.

Am Parcourstag erscheinen die Schülerin-
nen und Schüler pünktlich beim jeweiligen 
Betrieb, wo sie von einer erwachsenen Be-
gleitperson in Empfang genommen werden. 
Nach der Berufsvorstellung begeben sich die 
Lernenden direkt zu ihrem nächsten Posten.
Es ist zwingend erforderlich, dass die vor-
gegebenen Zeiten von Schülerinnen und 
Schülern, Begleitpersonen sowie Ausbil-
dungsbetrieben eingehalten werden. Die 
Verschiebungszeiten zwischen den Ateliers 
betragen 30 Minuten. 

Gruppe 1: 08.45 – 10.00 Uhr 
Gruppe 2: 10.30 – 11.45 Uhr 
Gruppe 3: 13.45 – 15.00 Uhr

Ziele:

•	 Die Lernenden erhalten einen kurzen Ein-
blick in verschiedene Berufe, wobei auch 
das Interesse für bisher unbekannte Be-
rufsfelder geweckt werden soll (zwei Be-
sichtigungen nach Wunsch, eine «spontan 
und gegenteilig»). 

•	 Sie werden durch den Lehrstellenparcours 
für die Berufswahl sensibilisiert und un-
terstützt und treten so gut vorbereitet in 
ihre Schnupperlehren ein. 

•	 Die Schülerinnen und Schüler erweitern 
ihren Berufswahlhorizont und lernen ver-
schiedene Berufe sowie deren Anforde-
rungsprofile kennen. 

•	 Die Lernenden erkennen, was in der 
Schnupperlehre und später in der Berufs-
lehre von ihnen erwartet wird. 

•	 Die Schule und die Lehrbetriebe rücken 
näher zusammen; es können wertvolle Be-
ziehungen aufgebaut werden.


